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xxKampagne #jungmachtcdu
 Ausgangspunkt: Jungwählerergebnis 

von circa sechs Prozent

 Keine vorgegebenen Fragen, 

Fragenbogendesign wurde zusammen mit 

jungen Menschen entwickelt

 Verschiedene Designentwürfe um möglichst 

viele junge Menschen anzusprechen

Zur Entstehung:
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Dennis Thering: „Nur wer die jungen Menschen und 

das Lebensgefühl der Jugend versteht, der versteht 

auch Großstadt. Wir setzen damit unseren Kurs fort, 

nicht über Menschen zu reden, sondern mit Ihnen ins 

Gespräch zu kommen.“

Kampagne #jungmachtcdu

 Online-Fragebogen mit 24 Fragen

 Ziel: Meinungsbild zu Hamburger Themen und der 

Arbeit der CDU-Fraktion seitens junger Menschen 

 Zielgruppe: von 16 bis 25 Jahre

 Teilnahme von über 1.000 jungen Menschen

 Laufzeit von fast zwei Jahren (12.10.20 bis 27.06.22)
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Wer hat an der Umfrage 
teilgenommen?
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xxTitelWer hat an der Umfrage teilgenommen?

Männlich; 
67,08%

Weiblich; 
29,93%

Divers; 3,99%

TEILNEHMER
ALTER

13,09%

13,33%

25,19%

39,01%

6,67%

2,72%

31 Jahre und älter

26 bis 30 Jahre

22 bis 25 Jahre

17 bis 21 Jahre

15 bis 16 Jahre

unter 15 Jahre

GESCHLECHT

1.139 Teilnehmer

Wer hat an der Umfrage teilgenommen?
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Politisch Aktiv; 
34,03%

Nicht Aktiv; 
65,97%

POLITISCH AKTIV

Wer hat an der Umfrage teilgenommen?

Ja; 97,25%

Nein; 2,75%

WAHLBEREITSCHAFT

„Jede Stimme zählt.“

„Das Recht, wählen zu können, und in einer Demokratie leben zu können, ist 

ein Privileg. Die Teilnahme an Wahlen unterstützt die Demokratie und gibt mir 

die Möglichkeit der Mitbestimmung gesellschaftlicher Entwicklungen.“

„Um meine Interessen durchzusetzen.“

„Damit in Hamburg mehr für junge Menschen gemacht wird.“

WOHNORT

aus Hamburg; 
69,45%

Außerhalb von 
Hamburg; 

30,55%

„Ansonsten eine andere Partei für mich gewählt wird und jede Stimme zählt.“

„Weil wählen meine Möglichkeit ist, die Demokratie zu 

leben und die Politik in der Stadt mitzugestalten.“
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BESCHÄFTIGUNG

6,03%

22,11%

1,01%

6,53%

32,66%

31,16%

Andere Tätigkeit

Schule

Freiwilliges Soziales Jahr

Ausbildung

Studium

Berufstätig

TitelFakten zu den TeilnehmernWer hat an der Umfrage teilgenommen?



AdobeStock_501447467

Wie ist die Wahrnehmung der 
jungen Generation?
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… von 

Hamburg

… von 

Themen

und Politik

… der CDU

Die Wahrnehmung der jungen Generation …

 Was verbinden junge Menschen mit Hamburg?

 Was nervt junge Menschen in Hamburg?

 Kontakt zu Hamburger CDU Politikern?

 Was verbinden junge Menschen mit der CDU oder gar der CDU Fraktion Hamburg?

 Bei welchen Themen fühlen sich junge Menschen von welchen Parteien vertreten?

 Welche Themen erachten junge Menschen als wichtig?

 Wie informieren sich junge Menschen über Politik?

 Welche Themen würden junge Menschen als Bürgermeister umsetzen?



Die Wahrnehmung der jungen 
Generation von Hamburg
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xxTitelWas verbinden junge Menschen mit Hamburg?
Individualität und 

Facettenreichtum

Weltoffenheit

Grüne Stadt

Vielfätigkeit
„Mein Hamburg ist eine Stadt für alle. Eine Stadt, die bunt ist und für Vielfalt steht.“

„Mein Hamburg steht für das Gemeinschaftsgefühl, Solidarität, Kultur und vor allem die Schönheit der Stadt.“

„Schöne Stadt, die jungen Leuten sehr viel Freiheit und Abwechslung ermöglicht.“

„Einfach in einer Großstadt alles machen zu können, was man möchte.“

„Unzählige Möglichkeiten gerade für junge Leute. Hamburg hat so vieles zu bieten.“

„Hamburg ist für mich eine sichere Stadt, weltoffen und grün.“

„Das Gesamtpaket stimmt einfach: Hafen mitten in der Stadt mit Elbstrand, Flughafen und 

Hauptbahnhof auch zentral erreichbar plus die Alster zum Joggen und Spazierengehen.“

„Hamburg bedeutet für mich Vielfalt. Eine bunte Stadt mit diversen Kulturen.“

„Hamburg steht für nördliches Miteinander.“

„Hamburg ist für mich Freiheit, keine Angst zu haben und eine Wirtschaftsmacht.“
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Mobilität

Mangelnde

Sicherheit

Mietpreise

„Für recht kurze Strecken, braucht man mit dem Nahverkehr teilweise ewig!“

„Zu viele Baustellen gleichzeitig.“

„Zunehmend viele Orte, an denen junge Frauen (aber auch Männer) sich (nicht nur nach 

Einbruch der Dunkelheit) auf der Straße nicht mehr sicher fühlen.“

„Dass es immer schwieriger wird als junger Mensch in Hamburg ein gutes Leben zu 

führen: Die Mietpreise sind sehr hoch und es gibt kaum bezahlbaren Wohnraum.“

„Schlecht ausgebaute Fahrradinfrastruktur.“

„Der Steindamm/Steintorplatz, da traut man sich selbst als Mann im Dunkeln kaum hin.“

„Vielen Hamburgern ist nicht bewusst, dass Hamburg auch in den Randbezirken 

existiert – da fehlt mir das Gemeinschaftsgefühl.“

„Teilweise Verlotterung des öffentliches Raumes, speziell der Hauptbahnhof.“

Preis-Leistungs-

verhältnis ÖPNV

Vekehrsaufkommen

Kaum ausgebaute

Radwege

Fehlender

Einbezug von 

Randgebiete

„Hohe ungerechtfertigte Miete.“

„unkoordinierte Verkehrsplanung.“
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Die Wahrnehmung der jungen 
Generation von Themen und Politik
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xxTitelWelche Themen erachten junge Menschen als wichtig?

4,64%

4,27%

6,34%

6,98%

7,12%

7,44%

8,27%

9,78%

10,06%

10,56%

11,25%

13,28%

Sonstiges

Gesundheit, Corona

Sport, Freizeit, Events und Szene

Soziales Miteinander in der Großstadt

Chancengleichheit für junge Menschen

Sicheres Leben

Wirtschaft und Arbeitsplätze

Wohnraum für junge Menschen

Schule, Ausbildung und Studium

Mobilität, Fortbewegung in Hamburg

Digitalisierung

Klima- und Umweltschutz

Es wurden fünf Themen ausgewählt
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7,96%

7,17%

7,66%

8,54%

11,54%

12,27%

13,45%

80,64%

Sonstiges

Infos von Behörden, Verbänden und
Forschungseinrichtungen

Schule, Ausbildung oder Studium

Infos von Parteien, Politiker/innen

Fernseh/ Radio

Zeitungen/Zeitschriften

Gespräche mit Freunden, Familie

Onlinemedien

Printmedien

Rundfunkmedien

Neue Medien

Hierzu zählen Internetrecherchen 

(60,81 Prozent) sowie Aktivitäten in 

sozialen Netzwerken (19,83 Prozent)
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Bürgermeister durchsetzen?

Mobilität

Stadtentwicklung

Klimaschutz„Wenn ich Bürgermeister wäre, dann würde ich die Themen Digitalisierung 

und Umweltschutz ganz oben auf die Tagesordnung schreiben.“

„Ich würde dafür sorgen, dass die Fortbewegung in Hamburg besser wird.“

„Parkplatzvernichtung stoppen.“

„ÖPNV-Initiative: Ausbau des Schienennetzes, Taktverdichtung (…)“

„Ich würde mich dafür einsetzen, die Polizei zu entlasten.“

„Investitionen in Bildung hochschrauben.“

„Ich würde vor allem den Klimaschutz ansprechen.“

„Ich würde das Thema mit der Miete und Sozialwohnung ansprechen.“

„Die hohe Obdachlosenzahl bzw. Wohnungslose und dementsprechend Maßnahmen.“

„Sofortige Entkriminalisierung/Legalisierung von Cannabis - eine offene und ehrliche 

Präventionskampagne starten auf Augenhöhe und ohne Repressionen.“

„Ich würde Baustellen definitiv anders und besser planen.“

„Förderung des sozialen Miteinanders und Austausch im Stadtzentrum.“

„Digitalisierungspläne für Hamburger Schulen“

„Wir brauchen bessere Fahrradwege, einen viel (!) günstigeren ÖPNV und bessere Anbindungen.“

Bildung
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Die Wahrnehmung der jungen 
Generation von der CDU 
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Ja; 48,82%Nein; 51,18%

3,80%

10,13%

11,39%

12,24%

19,41%

20,68%

22,36%

Sonstige

Website von Abgeordneten

Veröffentlichungen der CDU-Fraktion

Website der CDU-Fraktion

Politische Veranstaltung

Persönlicher Kontakt

Soziale Netzwerke
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Stereotyp: 

Rentnerpartei

Kernthematiken

Zukunftsfähigkeit

Geringe

Wahrnehmung „Wirkt so als würde man die Leute nicht erreichen.“

„Sicherheit, Heimat, konservativ, standfest, Vernunft“

„Ich empfinde die CDU hier als teilweise inhaltsleer, öffentlich kaum wahrnehmbar.“

„wird unterschätzt“

„Die CDU steht für mich für langfristig angedachte 

Wirtschaftspolitik und Sozialpolitik. Sie steht für Stabilität.“

„Alte Werte werden von alten Menschen mit noch älteren Ansichten vertreten.“

„Sie ist meiner Meinung nach die Partei, die 

Deutschland am besten in die Zukunft führen kann.“

„Alternative und Innovative Ideen zu neuen Verkehrskonzepten in Hamburg.“

„Die CDU sollte in Hamburg mehr von sich hören lassen.

Aber zukunftsorientiertes Handeln, Wachstum, Umweltschutz und Toleranz.“

„Eine Partei, die sich um die Bürger schert und in Hamburg mehr Stimmen verdient hätte.“
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von welcher Partei vertreten?

Wirtschaft und Arbeitsplätze

Wohnraum für junge Menschen

Schule, Ausbildung und Studium

Mobilität, Fortbewegung in Hamburg

Digitalisierung

Klima- und Umweltschutz

CDU

SPD

Grüne

Die Linke

AfD

FDP

Unklar/ keine der Parteien

Die Grünen

Die Grünen

FDP

CDU

Die Linke

CDU
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xxTitelBei welchen Themen fühlen sich junge Menschen
von welcher Partei vertreten?

Gesundheit, Corona

Sport, Freizeit, Events und Szene

Soziales Miteinander in der Großstadt

Chancengleichheit für junge Menschen

Sicheres Leben

CDU

SPD

Grüne

Die Linke

AfD

FDP

Unklar/ keine der Parteien
Die Grünen

Die Linke

CDU

Die Linke

CDU
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Was nehmen wir mit?
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Vieles, was die junge Generationen, von Hamburg wahrnimmt und fordert, ist mit den Positionen der CDU Hamburg vereinbar.

Das zeigt ein hohes Potenzial junger Menschen, die CDU wählen würden, aber nicht 

angesprochen wurden. Es wird erkennbar, dass die CDU Hamburg in Zukunft verstärkt die 

jüngere Generation ansprechen muss, um altersunabhängigere Großstadtpolitik zu gestalten, 

in der sich die Vielfalt der Stadt in allen Altersklassen widerspiegelt. 

Mit der Gründung eines neuen und einzigartigen Formates: „#jungmachtpolitik – der 

Jugendbeirat der CDU-Bürgerschaftsfraktion“ möchte die CDU als einzige und erste 

Fraktion in Hamburg, junge Menschen, die bisher nicht parteipolitisch gebunden sind, aktiv 

in das politische Geschehen einbinden. 

Wie wollen dazu beitragen, dass sich die junge Generation ein Gefühl dafür entwickelt, 

über den Tellerrand hinaus zu schauen und dafür, wie Visionen und Themen in Hamburg 

umgesetzt werden können.

… doch wie schaut dieses Format aus?
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Jedes Quartal: Besuch in der Fraktion, 

Themenbezogene Diskussion mit Dennis Thering Aufstellung von Forderungen

… münden in Anträgen

… Abstimmung innerhalb der Fraktion

Begleitung der Jugendlichen 

bei der Antragsstellung und 

dem weiteren Verlauf

Enger Austausch mit der 

Gesamtbevölkerung

Dennis Thering als verlässlicher 

Ansprechpartner der Jungend

… Abstimmung innerhalb der Bürgerschaft

 Circa 10 bis 20 Personen

 Drei Besuche in gleicher Konstellation

#jungmachtpolitik – der Jungendbeirat 
der CDU-Bürgerschaftsfraktion
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Weitere Informationen erhalten
Sie unter: info@cdu-hamburg.de

„Vielen Dank für die Initiative eurerseits, hoffentlich führt dies 

zu einem Kurswechsel und einer Neuausrichtung!“

„Tolle Umfrage! Ich interessiere mich für Politik, bin aber außer dem Wählen nicht sonderlich aktiv. 

Durch solche Umfragen kann man gut seine Meinung sagen. Die Zeit hat sich definitiv gelohnt.“

„Bitte nehmt euch die Anliegen der jungen Leute 

zu Herzen bevor es zu spät ist.“ „Ihr braucht junge Vorzeigebilder in der Partei, mit denen sich die jungen Menschen identifizieren können. “

„Bitte weniger ritualisiertes Handeln! Opposition bedeutet nicht, dass man die Regierungsarbeit immer schlecht reden muss -

vor allem dann nicht, wenn man selbst keine auch nur annähernd konstruktiven Lösungen anzubieten hat.“

„offen mit den Ergebnissen dieser Umfrage umgehen auch wenn es der 

CDU nicht schmeckt ist es die Transparenz die ihr helfen würde.“

„Man muss den Spagat schaffen, sowohl das typische Großstadtklientel als auch klassische CDU-Wähler gleichermaßen authentisch anzusprechen.“

„Ich beschäftige mich oft nur mit Politik auf Bundesebene und durch die (aus 

meiner Sicht) schlechte Performance der CDU Bundespartei kommt es für 

mich dann oft nicht in Frage, die CDU Partei in Hamburg positiv zu sehen. 

Obwohl ich gar nicht genau weiß, was die Partei in HH umsetzt ...“

„Umweltschutz und soziale Gerechtigkeit sind die Themen der Zukunft.“

„Innovation, Nachhaltigkeit und Mobilität, in Kombination mit den sozialen 

und Szeneprojekten dieser Stadt in den Vordergrund stellen. Junge Leute wie 

Dennis Thering fördern und etablierte  Politiker mit klarem Kompass behalten, 

um die CDU auf Kurs zu bringen.“

„Ich hoffe natürlich, dass die CDU in Hamburg wieder stark wird, leider 

braucht es dafür mehr Unterstützer, vor allem junge Menschen.“

„Politik, die zwar gute Ideen hat, aber häufig (gefühlt) wenig umsetzt.“


